
Handreichung des reises Unna
als  Orientierung  zur
Schulabsentismus

V.l.n.r.:  Jan  Grau  (Dienstleistungszentrum  Bildung),  Anja
Seeber  (Leiterin  Schulen  und  Bildung),  Manfred  Zingler
(Leitender  Regierungsschuldirektor  bei  der  Bezirksregierung
Arnsberg),  Holger  Gutzeit  (Schuldezernent  Kreis  Unna)  und
Berthold Potts (Schulamtsdirektor im Schulamt für den Kreis
Unna). Foto: Max Rolke – Kreis Unna

Schulabsentismus ist im Kreis Unna wie in ganz Deutschland ein
großes Problem im Bildungsbereich, das die Zukunftschancen von
Kindern und Jugendlichen enorm verschlechtert. Die Situation
zu verbessern, ist Ziel eines Arbeitskreises. Dieser stellte
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am Mittwoch, 23. August eine Handreichung für Schulen, Eltern,
Betroffene und andere Akteure vor.

„Schulabsentismus  meint  nicht,  dass  ein  Schüler  mal  einer
Unterrichtsstunde ferngeblieben ist. Das wird in der Schule
dokumentiert  und  dafür  gibt  es  Ordnungsmaßnahmen.  Die
Handreichung nimmt die Schülerinnen und Schüler in den Blick,
die regelmäßig nicht in die Schule gehen“, so Schuldezernent
Holger  Gutzeit.  „Das  Fehlen  in  der  Schule  wirkt  sich
nachteilig  auf  den  weiteren  Lebensweg  aus  –  mit  ganz
unterschiedlichen und teils weitreichenden Folgen. Da wollen
wir natürlich frühzeitig ansetzen.“

Inhalt Handreichung
Die Handreichung soll eine Hilfestellung für Schulen, Eltern,
andere Akteure und auch die Betroffenen selbst sein. Darin
sind zahlreiche Informationen zum Thema gebündelt, die auch
die Handlungssicherheit von Schulen erhöhen soll: „Es gibt
eine Checkliste für Schulen darin, um den eigenen Stand im
Umgang mit dem Problem zu erarbeiten, einen Handlungsleitfaden
sowie  die  rechtlichen  Grundlagen“,  so  Berthold  Potts,
Schulamtsdirektor  im  Schulamt  für  den  Kreis  Unna.

Die Kommunalen Präventionsketten im Kreis Unna haben für diese
Handreichung  den  Anstoß  gegeben.  Ein  Arbeitskreis  aus
Vertretern  von  Schulaufsicht,  Schulen,  Schulverwaltung,
Schulpsychologischer  Beratungsstelle,  Jugendämtern  und
Jugendpsychiatrischem Dienst hat die Handreichung entwickelt.

Die  Handreichung  ist  unter  www.kreis-unna.de  unter  dem
Stichwort „Schulabsentismus“ zu finden. PK | PKU

https://www.kreis-unna.de/

